
¡_¡l

Nr.113/Juli 1989

ORNITHOLOGI SCHER RUNDBRIEF
für das Bodenseegebiet

H a r a r d ra c ob y, G e r h a r u" äXry"t#t:," i""it"t J""J, i n s e r u nd p e r e r rr Í I I i
für die

ORNITHOLOGISCHE ARBEITSGE¡,IEINSCHAFT BODENSEE

lih.¡r zr¡r persönlichen Infornration; gilt nicht als Veröffentlichung!

Zusammenkunft der OAB

ulsere diesjährige Tagung findet am samstag, 4. November 1989,
14.00 uhr, in der Aula der Kantonsschule Rónanshorn, weíten-
zelgstraße, statt. Das Tagungsprogramm und ein Lageplan des
neuen Tagungslokals folgen im nächsten Rundbrief.

B t über d ahr 1 989 (abgeschlossen am 1 2 .07 .1 989 ) :
Abkurzungen s iehe OR 1 2

Allqemeine Bemerkunqen :
Die Artenliste des vorriegenden Rundbriefs ist recht lang ge-
worden, weil der während der ganzen Saison niedrige Seewasser-
stand für die verschiedensten Wasser- und Watvogeiarten günsti-
ge Rastgelegenheiten bot. Kampfläufer- und Uferschnepfendurch-
zug erreichten wieder einmal frühere Stärken, auch durchzie-
hende KÍebitze bildeten groBe Rastgruppen. Dagegen blieben die
Zahlen der l{asserläufer und der meisten Strandläufer trotz
idealer SchlickverhäItnisse gering. 

¡Die Parette der Raritäten wurde durch den Erstnachweis der
Rosenseeschwalbe und den 2. Nachweis des Weißschwanzkiebitzes
bereichert.
Die Ergebnisse der wasservogerzählung aus dem winter 19g8l89(ubersicht in dieser Àusgabe) lagen bei viel-en Arten sehr hoch,
und die Wintersumme (=Sumrne der Zählergebnisse ohne Möwen von
September bÍs Ylärz) erreichte sogar den Rekordwert von rund
1 .056.000. Obwohl der_ Phosphorgehalt des Seewassers .kgnttnuler-lich sinkt im SeeJahr 1 gg9lgg ïaren es noch 43 mglm- gegen-
über dem Höchststand von 87 mg/m' im Jahr 1979 iåt aas ñärrr-
stoffniveau lm see noch so hochr daB das Nahrungsangebot für
die Massen der überwinternden wasservögel nach nie vor aus-
reícht.

Wetterdaten , mitgeteilt von der Wetterwarte Konstanz:
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Die eínzelnen Arten:

Sterntaucher: Siehe OR 112! Das starke Àuftreten dauerte bis
Mai: 7.5. Erisk. 6 (GK) r 10.5. Rhd.
(GK) , 25.5. Erisk. 2 (trltt¡ .

1 (DB) und Erisk. 17

Rothalstaucher: Am 25.5. bel Bad Schachen 1 Pk (HJ'MSch)-

Schwarzhalstaucher : Ende April/Anfang Maí noch größere An-
sammlungen von Durchzüglern: 1 51 1

vom 29.4. 1.5. (aa¡r 50 Erlsk.29.
Erm. infolge des Nfedergtassers Ende
auf der freien lüasserfläche (HJ).'

87 Ex. an der Radam.
4. (GK). Am Brutplatz
Mal Lmmer noch über 200

-(vB;Dtrt. später meist 1

(Wollr., Rad., Argenmünd

Kormoran: Nur im Rhd. hielten kleine Trupps bis zum Juni
ans: 5.5. = 40r 19"5. = 10r 6.6. = 6 (VB).

NachtreiheLqi Schon am 1.4. an der Bregam. 9¡ davon 8 ad.
- 2 im Rhd. und an anderen Orten
üDgr Erisk.)r aber nochmals Je 6 am

13.5. und 6.6. im Rhd. (VBTDB).

Rallenreiher: Je 1 am 25.5. Altrheln (HJrMSch u.a. ), 3O.5.
Eçis[._.(fide GK) und 4.7 . Erisk. (!{H) .

Seidenreiher: SÈärkere Streuung als ^in anderen ilahren: im
ffim 18.4. 2 Ex. (HR) und dort vom 7. bis 14.5.
1 - 2 (VB'DB'PWIr 22.5. Wolfurt' 4 Ex. (ASö)r 14.5. Arbon l
(trl.lylaag)r-9.i. Kreuzlingen 1 (D.Heuschen) t 21 .5._Wollr. 1

(Ir{DrHJi , 25.5. Litzelstetten 2 (HJ'Msch), 21 - und 30.5.
nriåk. je 1 (MHr flde GK) und 11.6. Erisk. 3 (GK).

Sil-berreiher: Vom 21 . bis 23.4. je 1 Rhd. (DBrc.Bauer'
A.Ebert, BPo u.a. ).
Purpurreiher: Neues'Erstdatum - 26-3- Rhd. 2 (vB), am 21'5'
im Rhd. 6 fliegend (Pt{).

Schwarzstorch: rm Rhd- am 28.3. 1 (BPo)r am 21 '4' 2 (G'Juen'
ffi 24.5. 1 (pW)r außerdem Ím Rad.Aachried am

1 5.5. 1 (UW) .

$reíßstorqhi Grögter Trupp des FrühJahrs 14 Ex. am 23.5. im
tau. (ASö).

töffLer: Am 4. und 5.5. Je 1 ad. im Rhd. (\lBrAsörG.Segelba-
cher).

Brandqans: In Mai noch 5'im Erisk. (1. +2'5'¡ llHtGK) und 3 im
Erm- (14.5., G.Bauer).

Kolbenente: Am Schweizer Oberseeufer auffättige Gesellschaf-
ffiJFrasnacht36(P.Lehner),25.4.tandsch1acht44,,l1
und Kreuzlingen 16r11 (ST)' 9.5- Altnau 52 (Pw)'

Kraqenente: Der 1n OR.112 gemeldete-vogel wurde am 8.12.88
]iffiA-.1z. ) beobachtet únd war eín immat. Männchen laPo).
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Eis te: Siehe OR 1121 BeÍ der VIVZ MÍtte April wurden 32 Ex.
erfaßt. Auf dem einzígen Uferabschnitt, der bei der WVZ nor-
malerweise nicht kontrolliert v¡ird (Steilufer t{allhausen bis
Bodman), hielten sich am 14.4.17 in eínem Trupp auf (B.Röh-
Ier, B.Neunkirchen). Am 19. und 2O.4. (am 21. nicht mehr)
waren 10 junge Männchen bei Romanshorn zu sehen (STTPW).

Trauerente: Noch am 10.5. im Rhd. 0r3 und am 28.5. 0r1 (PW).

Schlanqenadler: Àm 3.4. zog einer über Kstz. nach NO lSeo).
Kornweihe: Relativ später Durchzug: Letztdaten 23. und 30.4.je 0r3 Höchster Ried (ASö'ST), 1.5. 0r1 Rhd. (G.Bauer).

Wiesenwej-he: 15 Beobachtungen zwischen dern 18.4. (1r0 Rhd.,
BPoTHR) und 9.5. (1r0 Wo1furt, ASö, und 0r1 Föhrenried, RO).

Mäusebussard: 7 Zugdaten von Moos zwischen dem 25.2. und
20.4. Höchstzalr.]-en 212 am 25.2. und 47 am 27.3. (ÀB).

Fischadler: 1 5 Beobachtungen von einzelnen zwischen dem
20.3. (Radam., HR) und 20.5. (Rhd., DB).

Rotfußfalke: In Rieden im Rhd. und Hinterland 11 Festst,el-
lungen von 1 Männchen und 1 - 2 t{eÍbchen zwischen dem 1O.5.
(Pw) und 29.5. (M.Grabher).

Merlin Spätdatum 19.4. je 1 Männchen Rhd. (St) und Erisk.
MH).

Kranich: An 12.3. 4 im Lau. (ASö) und am 26.3. 6 im Föhren-
ried rastend (J.Hemmann) .

AusternfÍscher¡ Je 1 am 8.4. und 12.5. (VB) und 30.5. 3 (DB)
im Rhd.

Stelzenläufer: 3 am 18. und 20.5. bei Moos (H.Langer) und 2
am 21 .lZZ.S. am Rhein bei Bibermühle (W.Schümperlin).

Säbelschnäbler: 2 vom 18. - 22.4. im Rhd. (VBrHRrA.Ebert,
.I.Jebram), 2 am 25.5. im WoIIr. (G.Bauer, A.Hafen u.a. ) und
3 am 27.5. im Rhd. (DB).

Bqtflüqelbrachschwalbe:,Je 1 am 27.5. Ím Wollr. (RSo) und im
Rhd. (DB). Vorbehaltlich der Anerkennung durch die entspre-
chenden Gremien.

Flußreqenpfeifer: Rech
25. /26.3. 10 an der Ra

t große Rastgesellschaften, so am
dam. (AB), 2.4. I Erisk. (MH), 6.4.

Wollr, (f.-H.KoIb, RSo, C.Wagner) r 12.4. mind.16 Rhd. (ST)
und 15.4. 15 Rhd. (J.Jebram).

Seereqenpfeifer: 4 Beobachtungen von Einzelvögeln zwischen
dem 15.4. und 15.5. im Rhd. (DB, ÀSö) sowie am 10.5. im
ErÍsk. (MH).

ffeißschwanzkiebitz: zweitbeobachtung für das Bodenseegebiet:
25.5. 1 Wollr. (C.Bauer). Vorbehaltlich der Anerkennung
durch den bundesdeutsihen Seltenheitsausschuß.

13



4
Nr.113/JuIi 1989

Kiebitz: Starker Durchz ug ab Mitte Februar, vor allem Ln der
erstén Märzdekade mit Maxima von'1600 am 1.3. (Pw) und 4400
am 4.3.; (V8) fm Rhd. samt Hinterland.

Sanderlíng: 1 - 3 im Rhd. zwlschen dem 14.5. und 4.6. (W
DBrlll.Schweizer), wobeÍ das Ex. âm 4.6. noch im Winterkleid
$rar (Pw).

Zwergstrandläufer: In WoIIr. ab 6.4. bis 2'1 .4.2 - 3 Ex.
(C.Wagner u.a.). Nochmals 1 am 24.5., der am 13.6. tot ge-
funden wird (G.Bauer, C.Wagner). Im Rhd. stärkerer Durchzug
in der 3. Maidekade: 24.5. = 33 (vB), 27.5. = 18 und 30.5. =
13 Ex. (DB).

Temminckstrandläufer: Im Rhd. nur 2 Beobachtungen am
(¡ Ex.7 Pw) und 27.5. (1 Ex.¡ DB)- Ebenfal-Is 2 am 10.
Ím Erisk. (l{HrGK) und 7 an 11.5. ân der Radam. (HR).

Sichelstrandläufer: Trotz günstiger Rastbedingungen nur am
9. und 10.5. im Erisk. 3 (MHTGK) und am 10.5. im Rhd. 2 bzw.
am 28.5. 4 (PW).

Waldschnepfe: Außerhalb der BrutpIätze eher selten. Je 1 am
29.3. auf der Mett. (HR) und am 5.4. lm Erlsk. (A.Ebert).

Kampfläufer: Der stärkere Durchzug begann wie üblich Ànfang
März. Erste größere Trupps im Rhd. am 4.3. = 10 (VB)' im
Wollr. am 12.3. = 22 (HJ) und an der Radam. am 12.3. = 14
(HR). Der Zug kulminierte in allen wíchtigen Gebieten in der
erst,en AprilhäIfte, z.B. 243 am 1.4. Erisk. (GK) t 200 am
3.4. an der Radam. (HR) ,
am 8.4. 1m Rhd..Dort bls
90 (J.Jebram u.a. ), am 5
(VA¡. Im Erm. sfnd am 16
und am 10.5. noch 29 (C.

220 am 5.4. im Erm. (RSo) und 450

tfagner) irn Gebiet, während lm Erisk.
und an der Radam. bereits Anfang Aprit die größeren Trupps
verschwinden: 3.4. Erisk.'111, später nur noch einzelne (GK,
J.Jebramli 3.4. Radam. 85 (HR) und noch 19 am 11.5. (HR).

10.5.
111 .s.

2
.5
.4

1.4
a=

.1
. noch mlnd. 300r âtll 22.4. =
60 (VA¡ und am 17.5. noch 30

65 (HJ), am 23.4. noch 50 (H.r¡

Uferschnepfe: Durchz
ersten erschienen am

ug nur im Rhd. und Wollr. spürbar. Die
6.3. (RohrspiÈz = 6t flR). Stärkerer

Einftug ab 25.3. rnit 19 lm Rhd. (VB) und 5.4. mtt 23 lm
woltr, (Rso)i dort am 6.4. mlt 32 der größte Trupp (RSo). Im
Rhd. kulmlnlerte der eher überdurchschnlttllehe Durchzug am
18.4. mit 50 (VB). Danach ïraren wohl nur noch dle Brutvögel
im Gebiet, z.B. 7.5. Lau. 16 und 13.5. Fb. 11 (vBl.

Pfuhlschqepfe: Zwischen 22.4'. und 3.5. im Rhd. 3 (VB,
G.Bauer) und vom 12.4. bis 8.5. eine einzelne (BPorHR ). rn
der Nacht vom 20. zum 21.5. an der Argenmündung Flugrufe
eínes nach NÍü ziehenden Vogels (MH).
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Teichwasserläufer: Sehr frühes Erscheinen: 31.3.
.Radam. 1 (aA¡. Weitere Dáten sind 26.4. und 3.5.
Rhd. (PWIV.B) und nochmals am 5.5. an der Bregam.

schwarzkopfmöwe: Àrn 2.4. in Frhf. 2 ad. nachmittags vor deruferstraße und abends wohl dieselben an der schusãenmündung
(MH).

.zrierqmöwe: Durchzug ab Ende Aprir bis Mitte Juni mÍt Ge-
bietsmaxima von 81 am 31.5. Rhd. (Bpo),36 am 6.5. Erisk.(GK), 33 am 23.5. Wollr. (l¡o, R.Schneider u.a.), 130 (darun-
ter nur etwa 3 immat. ) am 2.5. Hornspitze (aA¡ und 65 (davon
6 immat. ) am 26.4. Radam. (AB).

sÍlbermöwe: Dgr folgende Ringfund zeigtr daß man auf silber-
und Weißkopfmöwe besser achten muß: bãríngt 13.6.96Dragsfjärd, Turku-pori, Finnland, als WesÉting; Totfund
15.9.88 (BrÍefdatum) Rhd.

weißkgpfmöwe: rm ErÍsk. zwÍschen Anfang Aprit und Ende Juni
zwischen 50 und 70 zumeist vorjähriger die mit dem ver-
schwinden der Rastplätze durch steigenden wasserstand zum
gröOten Te1l abzlehen: am 8.7. noch 7 (cK).

Raubsee hwa lbe: Am 2.4.

und 1.4.
Je 1 1m
1 (VB).

4 Ex. im Rhd. (ASö) und gleichen-
enmündung (MH) sínd für das FrühJahr
.).

ÞrandseeçcþwalÞg: An 5.5. 3 ad. Erisk. (MH) sowie im Rhd. je1Ex. am 4.6. (DB,PW) und am 28.6. (pW).

Süetenseegçhwalbe: Elne gut dokumentierte Beobachtung von2 Ex. am 13. und 1S.5. im Rhd. (DBTRO). Vorbehaltlich der
Anerkennung durch die österreichische Faunist. Komm. Die Be-
obachtungen von 2 Ex. am 29.5. und 1 Ex. am 9.6. und 11.6.
im Wollr. (RSo, R.Schneider, C.l{agner} sind ohne protokolle
gemeldet worden.

tags 2 Ex. an der Schuss
Ausnahmen (erstmals 4 Ex

Rosenseeschwalbe:
Vorbehaltlich der

ß
im Rhd.
zeigen

VB,DB u.a. ) und 1 Ex. am 29.5.im
hen Durchzug.

Ex., am 13.5. zwei
Erm. ( C. t{agner )

Weißbartse eschwalbe: 14 Daten von meÍst 1 - 2 Ex. 1m Rhd.
zwischen 18.4. und 5.6. (versch.Beob.), max. Je 5 Ex. am13.5. (PW) und 31 .5. (BPo). Zudem 5 Ex. âm ZS-.5. im tVollr.(R.Schneiderl und vom 26.5. 13.6. dort noch I Ex. (HJrBpo,
ss u-a-). Merkwärdigerweise 5 Ex. noch am 23.6. (J.Jebram)
und 3 Ex. am 25.6. im Erisk. (cK).

Tr?uerggeqchr!¡arbe: Nach nur 4 Beobachtungen im April (Erst-
datum 15.4.2 Ex. Rhd., DB) wurden im tuaí ím Rhd. (max.2OO
am 12.5., VB) und irn Erisk. (max. 326 am 9.5., MH) große
Gruppen beobachteÈ. Der Durchzug im Juni ist nicht ion den
ubersommerern zu trennen; síchei sÍnd aber 42 Ex. am 4.6. imRhd. (DB) noch Durchzüg1år.

Am 18.5. 1 Ex. (wohl vorj. ) ím Rhd. (pW).
Anerkennung durch die österr.Faunlst.Komm.

elsee t Vom 8. bis 15.5. 1

einen eher sehwac



ffilä l|;i: t Ex. kreisend über dem Rsp. zusammen

ElauracÈe:'nntsprechend den-!äckgang der Brutpopur.ation r.nder DDR (1961 = 135 paare, 19Bg I j-pããr"l wird dle Àrt auchbei uns auf dem-Durehzug i*". seltener: I Ex. am 20.5. beiTägerwilen (K.Büchele) . 
-.. --

E*tro-p+ 24 Beobachtungen ( ! ) zwischen r g.3. Nonnenhorn(Es), 30.4. Bodman (ss¡ únd Z.å. wotir. tð:wãår,äIi.="'
Kur?zeþenlerche¡ fm Rhd.sowie 2 Ex. am 1g.5. undchen (Pw).

Ex. äm 20.4. uird 6.5. (ASö ). 1m Revierkampf mlt Feldler-

Felsenschwalbe: Àm 23.5. 1 Ex. Ln Hai¡sener Aachrr.ied (ss¡. '

BqtbehlpL?peri-5 Beobachtungen zwischen g.4. (c.bauer) und10.5. (pw), alle aus dem Rhã., max. ;ù; 4 Ex.'â* 6:a: (Asö).

-6Nr. 113/JulÍ 1989

uer telze: 1 Ex. am 30.3. an der Radam. (AB).

f, r Sehr frühe Beobachtungen: 6.5. Rad. (SS¡,
7 .5. lfollr. C.Wagner) und 9 .5. Erisk. (trltt¡

Je 1

21 .5

$çi9Fn:chTanri.Noch.6 Beobachtungen im März, max. 2oo Ex.am 19'3' i¡n Erisk. (GK), und no"ñ ¿ õaten im Àprilr das spä-teste am 12.4. in Frhf .'mf.t 50 Ex. (L.Ammerich).

9ghlaqFclwfrl: Àm 14.5. I Ex. Lm Wotlr. ('c.Bauer) und am17 -5- 1 Ex- bei den Fußacher ziegertãiãtt"tr (M.schweizer).
geaqgnroþEginqeç: Nur zweL Beobachtungien3 am 2.5. am Böhrin_ger See (ss) und am 10.5. am Rsp. tÈwÍ-ie I Ex.

BgtrücEgnwüFqer: Ein sehr frühes Datum - 16.4. I ro Lm Rhd.(4.+U.Simon).

Nebelkrähe: Am 8.5. I am Rsp. (IfR).

Karminqimoel:
den'l{eiden im

4. bis 14.6. singt eín vorj. Männchen in(AsörPw u.a.), ãn 6. und i.6. ein ad.---
lggn_(G.Bauer, B.Ieisler u.a.) 

""A ãi"bel. Gundholzen (U.euerner u.â. ).

Vom
Rhd.

Männchen beL lYtöggi
Männchen am 12.6.

Der nächste Rundbrief enthält den Berlcht über den sommer
1 989. t{ir erbltten rhre lreldunfe; 

"ã¿ñ-ãrten 
getrennt aufMeldezetteLn lm Postkartenfoi;á¡'ui"t-"öãiãËtå"r-ãäï-s"pt"r-

ber 1989 an
Harald Jacoby, 'Beyerlestr. 22, D_7750 Konstanz ,Tel. 07531 165633.
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Ergebnisse der lrasservogelzãhlung Bodensee r ggslgg

Seot- okr- Nor¡- Dez. Febr- Ytärz I
324 288 286 0

hactrttaucher
Sterntaucher
I{aubentauctrer
Rothalstaucher
Ohrentaucher
Schwarzhalst.
Zwergrtaucher

I(onrpran
Graureiher

Singschwan
Zwergschwan
lltickerschv¡an
Saatgans
Graugans
IGnadagans
Brardgans

Stockente
I(rickente
Knäkente
Schnatterente
Pfeifer¡te
SpÍe8ente
I¡iffelente

I(olbenente
Tafelente
lll¡orente
Reiherente
Bergente
Schellente

Samtente
Trauerente
Eíderente
Eisente

clänsesäger
l,littelsäger
Zwergsäger

B1äßhuhn
Eisvogel

12.900 1

2.200
4

7.280
139
107
780

11
9

2.600
49

3
401

1 .420

1.160
379

8.200 1

5.250

7.980
286
264

1.850

5
I

246
3

430
4

10

5.960
17

1

560
1.130

6.260
37

735
1.400

905
281

58
5

5.340
61

3. 299
1.070

37
14

4.040
66

6
283
830

196
2

1.170
11

5
21

3
1

2.160
53

3
236
990

7s0
254

216

1 5.1 00
2.560

19
1 4.400

2
30.300

255
5.260

164
21

25.200
3

I
1

3.41 0
24

4
240
935

395
73

31

1.110

13
2

5.320
10

1

498
70s

1

780
240

790
230

186
3

1.430
18

1

18

855
354

318
134

1 .060

2
14

87

1.700 1.810 1.730

4 5
17

1

10
2
2

60
1

7

1.1

5
12

1

7.670
412

6
3.090

42
91

765

1.190
1 1 .700

2
10.600

1 9.300
2.110

1

68
27.400

3
59.000

300
6.160

43
15

3
18

40.500
5

6.130
1.990

2
785

43
80

276

3.160
216
24

545
20
44

188

5
2

4 360
99
95

520

1550
144
176
500

.800

.290

.500
182
190
59s

3.640 4.410
56.900 64.400

3
40.400 103.500

281
64 2.290

285
45.900

2
70.400

129
6.600

314
1.690

7.720
151

1.020

175
24

2.390
114
94

54

228
32

118
28

8.660
2

845
372

417 352

201 1.370

225
2

189
23

700
4

18

57.200
15

6 386 62 120

970 240
5

550
3
9

1

1

23.400
5

45.300
I

57.800
8

17.900
2

Gesamt i.T.
Iaùrtiwe
Stunrmðwe
Weißkopfinixe
Sil-bermcn¡e
lbntelmäæ
Heringsnäre
GroJdlwe, spec.

70 183 275 215 166 102 45 2s

20.600
1.320

158
4

11

56

21.900
3.430

223

1

21

Zusar¡nenstellung: HR


